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in die Masse tragen und sie einbürgern. Er ist hiesür außerordentlich geeignet,
bietet er doch alle gehaltenen Vortrüge wörtlich und die Diskussion in ergibiger
Weise, ebenso auch die Begrüßungsreden. Er teilt sich ab in a. Einrichtung
und Verlauf des Kurses, b. Ansprachen, Vortrüge, Referate, e, Anstalten und
Einrichtungen der Jugendfürsorge, à. Literatur über Jugendfürsorge, «. Each'-
und Autoren-Register. Sehr wertvoll sind die sehr zahlreichen einschlägigen
Bilder. Ein sehr lesbares Buch, das, mit Vorsicht gelesen und beurteilt, allen
Interessenten um die Schule herzlich gut tüte. C. F.

Hormon« Hillger, Verlag in Berlin W. 9 und Leipzig, versendet eben

unter der Flagge: „Kampf gegen die Kchnndlektür« ' 6 Nummern à 10 Pfg.
Der deutschen Zugendbücherei, 3 Kriegsnovellen von Liliencron — Der Kampf
ums Blockhaus von Ch. SeatSfield — Der Schiffszimmermann von Fr. Gerst»
icker — Gefangen im Kaukasus von Leo Tolstoj und Jack von Anton von
Perfall. Uns scheint, diese Art Lektüre ist nicht für die Jugend und ist nicht
geelgenschaftet, den Schund zu bekämpfen, noch weniger befestiget sie christlichen Sinn.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Wir machen ledige kath. Sekundarlehrer auf das Inserat betr. Sek.-

Lehrer-Stelle in Bukarest aufmerksam. Anmeldungen befördert und
Auskunft erteilt die Redaktion. —

K. Der heutigen Nummer ist für bisherige Abonnenten die zweite
Beilage beigegeben. So lange Vorrat, können auch Neu - Abonnenten sie

nachbestellen. —

Lehrer Stelle.
Die Unterschttle in Oberurnen ist infolge Demission auf

Winteranfang neu zu besetzen. Gehalt 2000 Fr. nebst kantonaler Al-
terszulage, eventuell auch Entschädigung für den Orgeldienst. An»
Meldungen bis 15. Juli unter Beilage des Lehrerpatentes und

nötiger Zeugnisse schriftlich an den Tit. SchulratSprâfidenten.

Obernrnen, den 25. Juni 1909. (NgS96I) 7S

Der Schulrat.

^ »»» »
gesucht: Für die erzbischöfliche kàthol. S-kundarschule (vierklaffigeS

Gymnasium) in Bukarest, Rumünien, ein

Lehrer der deutschen Sprache
der zugleich Hrga«ist an der Kathedralkirche ist. Gehalt 3000 Fr. nebst freier
Wohnung, Licht und Heizung. Einmalige Reiseentschüdiguug von 200 Fr.
Schulbeginn 15. September 1909. Anmeldungen (mit Zeugnissen) erbeten unter
L341I Lz an Haasenstein und Vogler, Luzern. 73
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Um meine Hasckmasckinen à 21 fs.

mit einem Lodlsßo UdersII einsuküüren, kubs iod mied entsoklosssn. dioselbsu
su obigem billigen preise obus fksvdnsdms sur ?rodo su soudsu l Xsiu L»ut-
«Vânxl Xrsdjt S lllonutl Ourod Lsikonerspsrnis verdient sied die dlssckm»
in durssr Aeit und greift dis >Vàsoks niedt im geringsten un. Lsiodts Lsud-
dukung! Leistet medr und ist dsuerdsftor wie oins àlssodins su 70 Pr.!
psusends ànorlcsnnuuxen! vis dlusobino ist sus Llols niokt sus LIsod und ist
unvervttstlied î (irossts ^rbeitssrlsiodtorung und Lsldsrspsrnis. sobrsiben Lis
sokort su Xlkrvlf <Z«>»«I, »«««!, postkuvd?i1. IS.

(» 7229 2) 262

Vertreter sued su gelsxsntliodsm Verlcsuk vdorsll gssuodt! ksi L».
Stellung stets nâcdste Lisenbsduststion sngebsn!

küf lîuncjsciiM

uni! Uotiscii «>

mit Anleitung für Lslirsr und Lebüler. W

— l»rels l l'i'. A Lei dlodrdosug ksbstt. -
LkiiuAsyuplIv: LolUnKvr-k'rv^» Lâl.

Kaàl. Kisclienmusik
für ails 'texte, blesse», Nsrienliedsr,
Oklertorien eto., sin-, svei-, drei.
vier- und mskrstimmig liefern uuk
XVunsed sur 4nsiokt

Vv8>vvrtl» H Oo., ^ü» ieit V
(île ZK76) 8e«keld»tr»s«s 16 »»»»»»»»»

Lposislvsrssndt: Xutkol. Lirvdsumusill

Impràen bei keûìjed^jà
bereits gslisltsnv Vortrüge oder neue Lnt-
vlirko, psssend« iZsdiolits sto. bei Sokul-
kuuseioveidung, Lodrer^ubilàum, p»l>nen-
voids, flockseit und pestlicbdeit ^jeder
^rt, vllnsoks in voiters Ssmmluogen
»uksuuodmsn.

HVtr», <ZrQ»ti»xeii, Verl»zx von
Fodiitsenkest-Psstrsden preis —89 0ts.
Làoxorfsst Pestreden » —.89
Aur Liocdsvit —.79 »

2ur IVeiknsokt
?um ktsu^skr I.—

lists loge lldsr Lodsuspiels, Lokvàvds,
Oodlsmstiouen, Isbsodo öilder, psntomi-
men u. s. v. grstis und frsnko. 29

(0. f. «es»

Inserate find an Haaseusteiu ä-

Bsgler, Luzern zu richten.

»zuMeNer 30.000 fr.

^ 250.000 ssf. gewinne.

DskunA
um l-4. «luli von à 1 ?r.

klirvddau-Iottvrie Irurern.

k'rau IlitUpl-, I^tixern.
U»de »uek ^u^vr T'ksaterlose.

Bienenhonig
chemisch untersuchten, garant, echten,

seines Schweizerprod., versendet srankl

inklusive Büchse 5 Pfd. zu Fr. K.2N,
10 Pfd. zu Fr. tt. 7«. 72

Sch. Pfyl, Muotathal (Schw?j).

: me ezizi.vM5
7 kuniàl. oipkterl». »U^I IIPISTà
2 Intekttd!« Sr»n>lt»itei> UI»I »II» f>»d«r,

». Im »Uz«m«w»n. — vie kl-sede r»

^ kr. Z.S0, ü> »Neu XpoUxI-eu. — I»

lä»»nn« : Xpoìdeice vàguin kur

Z «u xros: I^>bor»»oire K4>u>».
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